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Liebe Leserinnen und Leser der ÖAZ,

das wienerische Idiom kennt einen un-
vergleichlichen Sammelbegriff für unter-
schiedlichste Widrigkeiten, oszillierend 
zwischen überlüssigem Schnickschnack 
als mildester Form über normale büro-
kratische Trottelei bis zur böswilligen 
Schikane – nämlich: Oaschdanzz  (hoch-

deutsch: Gesäßtänze). Es gibt Welten, von denen man bisher 
keine Ahnung hatte. Dort werden Vorschriften, Betriebs- und 
Umweltaulagen ausgeheckt, die mit mutwilligen Grenzwertän-
derungen ohne erkennbaren Nutzen in der Realität astronomi-
sche Kosten verursachen. Eine 44 Seiten starke „Leitlinie für 
eine gute Hygienepraxis in Schutzhütten in Extremlage (einfa-
che Bergsteiger-Unterkünfte im Gebirge) sowie in saisonal be-
wirtschafteten Almen“  fordert bis in die letzte Almhütte den 
Hygienestatus eines OP-Saales; die altgediente Brettljause darf 
daher nur mehr auf klinisch sauberem Plastik serviert werden! 
Der Bau der ersten Schutzhütten wäre heute unmöglich, nicht 
nur mangels idealistischer Eigenleistung. Diese würde arbeits-
rechtlich auf  Pfuschfaktor und Versicherungskriterien abge-
klopft, danach mit Vorgaben versehen, die nur mehr ein Lift-
kaiser erfüllen kann, indem er sie mit drohend geschwungener 
Arbeitsplatzkeule an die öffentliche Hand  abzuschieben ver-
steht. Täglich wandern Millionen Hochglanz-Prospekte unbe-
sehen vom Postkasten in die Altpapiertonne, hingegen werden 
Langzeitprodukte wie Bücher und Führerwerke auf saugfähi-
gem Material produziert, das ökologischem Klopapier verzwei-
felt ähnlich sieht. Ein Glück nur, daß all diese Institutionen erst 
seit relativ kurzer Zeit ihr Wesen treiben, sonst könnte etwa 
niemand mehr die Jahrtausende alten Sequoien Kaliforniens 
bewundern: Die wären nämlich schon kurz nach Christi Geburt 
wegen Erreichung ihres biologischen Alterslimits aus Sicher-
heitsgründen gefällt worden. Und das brandaktuelle Thema: 
„Kommt nun endlich der Weltuntergang oder nicht?“ verblaßt 
angesichts der Fragen: „a) Wurden dabei alle Vorschriften ein-
gehalten?“, und: „b) Wen könnte man nachher wo verklagen?“
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